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Königl. Pınvinziaf Intelligeup-Gomtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe Ro. 385. N 
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No: 38, Sonnabend, den 13. Februar 1847. 
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Sonntag, den 14. Februar 1847, predigen in nachbenannten Kirchen: 
St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rat und Superintendent Dr. Bresler. 
um 12 Uhr Herr Disc, Dr. Höpfner. Um 2 Uhr Herr Archid. Dr. theol. 
Kniewel. Dounerſtag, den 18. Februar, Herr Diac. Dr. Höpfner. Anfang 
9 Uhr. Nachiaittag 3 Uhr WBibelerklärung Herr Archid. Dr. theol. Kuiewel. 
5 VBormitieg Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Bicar. 
KRozlowski. 5 RR 
St. Johann. WBormittsg Herr Paſtor Rösner. Anfang 5 Uhr. Nachmittag Heir 
Diac. Hepuer. (Sonnabend, den 13. Februar, tags 127% Uhr, Beichte.) 
5 den 18. Februar, Wochenpredigt, Hen Paſtor Rösner, Anfang 


1. a N 4 71 
St Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Mittwoch, 
Faſtenpredigt, Here Pfarter Landmeſſet. Anfang 97% Uhr. n 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtot Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 
Hen Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 
17. Februar Wochenpredigt, Herr Paſtor Borkowökl. Anfang um 6 Uhr. 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Dienſtag, Nachmittag. um b Uhr, 
zum Schluffe der vierzigſtündigen Andacht, Herr Pfarrer Ziebaz- Freitag, 
Morgens um 9 Uhr, Paſſionspredigt, Herr Pfarter Fiebag .. e 
eil. Geiſt. Vomittag Herr Pred. Amts⸗Candidat v. Duis dung. Anfang 1115 Uhr. 
armeliter. Am Feſte des heil. Walentinus Vormittag um 834 Uhr deutſch, Herr 
Voc. Chtiſtiani. um 10 Uhr polniſch, Herr Bicar. Glwicki. Nachmittag 
um 3,4 Uhr deutſch, Herr Pfarrer Brill. 8 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Here 
— 4 Dr. Scheffler. Sonnabend, den 13. Februar, Mittags 1274 Uhr, 
Beichte. 5 ee 


— 
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St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongobvius. Polniſch. ; 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Militair⸗ 
Gottesdienſt Herr erg A 4 J. Anfang 1117 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. i 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger 
Karmann. Sonnabend. den 13. Februar, Nachm. 3 Uhr Beichte. Mittwoch, 
den 17. Februar, Wochenpredigt, Herr Prediger Dehlfchläger, Anfang 9 Uhr. 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 

i Fromm. Beichte 87% Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

Spendhaus. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Schnibde. Anfang halb 10 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 1117 Uhr. 

Hen. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
779 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. e 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 815 Uhr. * 5 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Milttair⸗ Gottesdienſt Herr Prediger Dr. 
Sachs. Anfang 91% Uhr. f We EEE 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. FR E 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


— 
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„ Angemeldete Fremde 
Angekommen den 11. und 12. Februar 1847. 

Herr Kabfmann Joſeph Marſop aus Warſchau, log. im Englischen‘ Hauſe. 
Herr Rentier Carl Unger und Hert Kaufmann F. Radtke aus Berlin, Herr Parti⸗ 
culier H. Fink aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer G. Wagener aus Belgrad, log. 
im Hotel de Berlin. Herr Rittergutsbeſitzer deſſe auf Tokkar, Here Hotelbeſitzer 
Lüdke und Herr Particulier Winneg aus Peuſtadt⸗Eberswalde, Herr Rittergutsbe⸗ 
figes Duberow a. Duberow, log. im Hotel da Nord. Die Herren Kaufleute Theo⸗ 
dor Grabowski a. Fiſchhauſen, Friedr. Herrmann g. La biau, 250 Guisbeſitz. Adolph 
Franck eus Freudenberg, dog im Deuſchen Haufe. Herr Apotheker C. Bebrend 
aus Cüſtrin, die Herren Ober⸗Amtleute Weyer aus Lelien, Zwickert nebſt Fran Ge⸗ 
mahlin aus Zergezin, log. in den drel Mohren. Herr Landrath von Kleiſt aus 
Rheinfeld, Herr Pfarter Kurkowski aus Kölln, log. im Hotel d' Oliva. Herr Kauf⸗ 
mann Stobbe aus Dirſchau, log. um Hotel de St. Petersburg. f 


Bekanntmachung. 


1 Die Mathilde Laura Stark geb. Roſien, Eheftau des Auguſt Stark zu 
Mönchengkebin, hat laut Erklärung vom 3. d. M, die während ihrer Minderjährige u 
keit ausgeſetzte Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes in ihrer Ehe auch für die 
Zukunft ausgefäioffen, tr su 
Danzig, den 5. Februar 1847. 8 
58 Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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Danzig, den 1. December 1846. a : - 
Das Directorim der b. Conradiſchen Stiftung. 


AVERTISSEMENTS 


Zur Verpachtung. der Ueberfährgetechtigkeit am alten Schloſſe, vom 1. ge: 


3. 
nuat 18483 ab, auf 3 odet 6 Jahre, ſteht ein Kizitations⸗Termin 
Dienftag, den 23. Februar c., Vormittags 11 uhr, . 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer ae Zernecke 1 au. 
Danzig, den 2. Februar 1847. 
Oberbürge⸗meiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
Zur Verpachtung der Ueberfährgerechtigkett am Arahnthor, vom 1. Januar 
1648 ab, auf 3 oder 6 Jahre, ſteht ein Licitationstermin 
Dienſtag, den 23. Februar, Vorm. 11 Uhr, 
auf dem Rachhauſe vor dem Stadtratht und Kämmerer Herrn Lewe I. an. 
Danzig, den 2. Februar 1847. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und ‚Kath. 


Todesfälle. i . 


5. SGeſtern den 11. Februar Abends BZ Uhr gettalit: de ſanft und zu einem 
beſſern Leben nach zweijähtigem Leiden in einem 5 Lebeusjas re unſer geliebter 


Vater, Schwieger und Gatte H. W. Broſchki. Dieſes zeigen ftasrjeder beſonderer 
Meldungen an, und bitten um fille Theilnahme die Hiutergliebeuen. 
6. Geſtern, um 111% Uhr Mittags, ſtarb meine einzige Tochter Ida Jakobine 


am Durchbruch der Zähle. Ste folgte in einem Alter von 6 Monaten Ihrer vor 


Kurzem vorangegangenen Mutter, weiches ich tief betrübt hiedurch anzeige, 
Borkau, den 11. Februar 1847. 1225 
k. Herrmann. 
9 


fl 
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und materielle Wohl 


Herausgegeben von der ö 
Geſellſchaft zur Verbreitung guter und wohlfeiler Bücher 
Dieſe 6 Theile enthalten das klaſſiſche, in der engliſchen Ausgabe 
11 fl. koſtende Werk: 8 


f 
Die menschliche Hand und ihre Eigenſchaften 
2 . von Sir Charles Bell. n 
Ins Deutſche übertragen durch Dr. Fr. Notienkamp. 
Mit einet Menge ausgezeichneter Holzſchnitte. 

E Alſo ganz vollfiändig uur 18 kr. oder 6 ſgr. FU Er 
Die früher erſchievenen Theile dieſes unbegreiflich billigen Unternehmens 15 
FE find in abermals neuen Abdrücken in allen Buchhandlungen wieder zu har 
I ben; fie enthalten z. B.: Geologie 5 Theile — Mechanik 2 Theile — 
9 Erbaltung ber Gefundbeit 1 Theil — Die Schöpfung in ibrer 5 
3% Herrlichkelt 3 Theile — Das Meer 1 Theil — Beſchreibung v. Amerika 3% 

1 Theil ꝛc. — kurz, nur Materien von größtem Intereſſe. Wenn wir wiederholt 
darauf hinweiſen, daß „Bells meuſchliche Hand“ mit allen Abbildungen voll⸗ 
ſtändig nur 18 kr. eder 6 fgr. koſtet, und daß die Woch enbände in England 
die großartige Auflage von 200,000 erlebt haben, fe glauben wir am deut⸗ 
T lichſten darzuthun, wie höchſt Nützliches u. Wohlfeiles hier geboten wird. 
* Die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt 432. % 
Bannung aneunpsanansunnngunnnu SEE 
. e L. G. Homann 5 Nunſi⸗ . Puchhendlung, Jopengaſſe No. 
598. iſt vorräthig g RER DRAN; 3 1 1 N 
Simon Pet., radicale Heilung der Brüche, een m. 
handlung über die Brüche und Vorfälle, nebſt Angabe eines neuen, 
unfehlbaren Mittels, wodurch fie radical geheilt und Bruch⸗ 
bänder unnüs gemacht werden können. Aus dem Franzöſiſchen 
überſetzt. Siebente Auflage. Preis 20 Sgr. 5 
n 
9 Die Gaſtwirthſchaft in Herrmannshof iſt vom 1. Mai ab zu verpachten. 


| 1 
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i BUTTER N. DRIN FR AT RURRU UNE 
> iche Anzeige. . SER 
1 Den Mitgliedern der chriſt⸗katholiſchen N endiede zeigt der unterzeich · 
F uete Borſtaud hiedurch au, daß nach einem Beſchluſſe in der heutigen Ber 
3% ſammlung der Aelteſten : 2 
4 Sonntag, den 14. Februar, Nachmittags 3 Uhr, eine Ge⸗ 
mein de- Berſammlung zur Vorberathung über die re: 
diger⸗Wahl 5 5 
ſtattſindet. Der Nachmittags Goftesdienſt beginn: deshalb am 
genannten Sonntage bereits um 2 Uhr. i 
Bei der Wichtigkeit der zu berathenden Angelegenheit wird die Gemeinde Fr 
erfucht, ſich recht zahlreich einzufinden. ö 
Die Einlaßkarten find gefälligſt mitzubringen und am Eingange der Kir⸗ 
che vorzuzeigen. 5 a we 
Danzig, den 4. Febmar 1847. 

Der Vorſtand der chriſt katheliſchen Gemeinde. 
FCC 
11 Eine anft. Wwe. wünſcht e. Stelle als Haus hält. od. Geſellſchaft. b. e. ſchon ber 
jahrt. Dame z. übırnchm., am liebſt. auß. Danzig; auch w. fie e. folche auf Reif. begl, 
Hierauf Reflect. bel. geſ. ihre Adreſſen unter H. D. im Intell.⸗Comtoir abzugeben. 
12. Emaus No. 37. iſt ein Wohngebäude nebſt Stallungen und zwei Morgen 
Land aus freier Hand zu verkaufen. 5 1 
13. 5 Montag der 15. d. W. General⸗Verſammlung in der Reſſouree Einig · 


uur g r 
Ben NAH ν,ν 


155 Bag R ER? 6 He Hlous 75 N a 
== egätte Coffe-House Auf Ke zan. Sonntag, den 
2 14., nel ergebeuſt einladet 8 Wil ſo er 


16. Ein junger Madchen, das Schneidern, Tüll⸗, Seidenzeng⸗ v. Band wäſche 
und etwas Putzmachen erlernt hat, ſucht zu Oſtern ein anſtändiges Unterkommen. 
Näheres Breitegoſſe No. 1045. 2 Treppen hoch. 


2 ! 1 118 8 4 14 
16. Der angekündigte Masken „Ball fiudet am Faſtnachtstage, den 
16. d. Me., im Hotel Prinz von Preuſſen beſtimmt ſtatt; auch ohne Maske iſt der 
Zutritt geſtattet. Dies zus Nachricht für die reſp. Theilnehmer. Ba 
17. Anträge zur Verficherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix Aſ⸗ 
ſecutanz⸗Compagnie auf Grundſtuͤcke, Mobilien und Waaten, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican Compagnie werden 
angenommen ven Alex. Gibfene, Wollwebergaſſe No. 1991. 5 
13. Ein m. gut Zeugn. verſeh. unserh. Gärtner, der 6 Jahre a. e. Stelle ged. 
hat, ſucht r. Oſtern d. J. ab ein ähnl. Unterkommen. Ar Haus Offieianten- 
u. Geſinde⸗Vermiethungs⸗Bureau bei Herrn F. Märtens- ſchartmachergaſſe 1977. 
19. Einige Pianofortes find zu verk. u. 3. verm. bei Schuricht, Hundeg. 250. 
20. Beſtellungen auf hothländiſches Klodenholz pro Klafter 715 Rib. incluſive 
Fuhrlohn, werden angenommen bei Hern Ignatz Potrykus, Fiſchmarkt No. 1572. 
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. * 
21. Sonntag, den 14. Bee 75 N Heil. 3 Sen 


get von Balitzki. — 


7 D er Vor ſt a ; ** 
NR IDEEN TG 


2². daldie Lebens⸗ Verſich.⸗Societak z Hammonia nimmt Herr 
E. A. Lindenberg, Jopengaſſe 745. gefälligſt Anträge entgegen, und verabreicht die 
Druckſachen gratis. 
23. Montag, d. 15, 7 Uhr Abends, monatliche Berfammlung des Mäßigkeits⸗ 
Vereins. 1) In d. St. Catharz nen⸗Schule. 2) In d. vorſt. Freiſchule i. Poggenpfuhl. 
24. Montag, den 15. Februar, Vormittags um 10 Uhr, werde ich den Reſt 
des auf den Ohraſchen Wieſen ſtehenden Torfs in Haufen von 4 Ruthe verkaufen. 
Kanflufige belieben ſich zur beſtimmten Zeit im Gaſthauſe „die Erholung“ u im 
Ohraer Niederfelde zu verſammeln. . 
Schwalm, u zu Ohra. 
25. Die Ziehung 2. Klaſſt 95 Lottorie beginnt am 23. d. M. Su erſuche ich 
die geehrten Spieler die Looſe bis zut geſetzmägigen Zeit zu erneuern. 
Rotzoll. 

26. Das Grundſtück im „Dorf Weichſelmünde No. 36., bestehend aus 1 Mor⸗ 
gen 4 a kullmiſch Gartenlaud auf welchem ſich ein Wohnhaus mit 3 Stu⸗ 
ben, 2 Küchen, 2 Hausräume, 2 Böden, 1 Keller, und ein von dem Wobnhnuſe 
iſolirt ſtehendes Stallgebäude beſtudet, iſt aus freier Hand fofort zu l 
Näheres daſelbſt bei Frauke. ; 


97. Die Preussische National-Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 


empfiehlt sich zur Uebernahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr auf 
Gebäude, Mobiliar, Getreide, Warren aller Art in der Stadt und auf dem 
Lande zu sehr billigen Prämien und lasst die N Folicen sofort 
vollziehen durch. bee ah ge na 
J. Wendt, 
Heil. 2 No. 978, gegenüber der e 
26. Die Veränderang meiner Wohaung von der Röpergaſſe 473. nach der kl. 
Krämergaſſe 302., neben der Königl. Kapelle, zeige ich Einem geehrten Publikum, 
insbefondere aber meinen werthgeſchätzten Kunden, hiedurch ergeberſt. an, und bitte 
mich auch ferner mit geneigte Aufträgen en zu wollen. 
M. Peiſch, Nadlermeiſter. 

29. Ein Burſche, welcher been 25 Jahte * einem Tapezierer gelernt hat, 
ſoll in 2 einem Sattler⸗ eder ähnlichem Geſchäfte von Neuem untergebracht 
werden. Hierauf dete tüende Baden fi ch zu melden e 10 * 
wege — 10 Mi: 


* * 
1 92 ?. * 0 


** 
* 
Ie 9 Uhr, e der chriſt⸗katholiſchen Gemeinde — Predigt Herr Predi⸗ 5 re 
58 36 
* Nachmittags 2 Uhr RER Bortrag von demſelben. * 


* 


17 


51 


* 


8 Preiſe zu empfehlen. 
5 Un 5 


— 25s —— 0 0 


22 bert *. 5 . 
VVV 
fchafrer, welcher die Landwüthſchaft graftifch erlernt hat, ſucht eine auder⸗ I 
3% weitige Stelle. Nähere Auskunft wird erthent Ohta No. 86. 1 
Nen FTFCTTCCCbCCcCCCTcCC SEE EEE 
. Mein neu erbautes Billard empfehle ich zur 
gütigen Beachtung mit der Bemerkung daß ich 
mit vonzuͤglich guten kalten und warmen Getraͤnken 
verſehen bin. J. Neumann, Lunggarten 57. 
27 Caffee⸗Haus in Schidlitz 
Sonntag, den 14. d. M., findet ein Quinte: iH 
Spliedt's Local im Jaͤſchenthal. 


Sonntag, den 14. d. M. Konzert. Entree wie bekannt. 


se Leutholz'ſches Local. 


Morgen Sountag, d. 14. Matinee muſikale. Anfang nach 11 Uhr Vormittags 
Die Programme ſind im Konzert⸗Locale ausgelegt. Voigt Muſikmſtr. 4. Regis. 


35. Heute, Abends 7 Uhr, Konzert von d. Winter⸗ 
ſchen Kapelle im Gewölbe Hundegaſſe 72. Die Programme ſind in der Bierhalle 
ausgelegt, wozu ergebenſt einladet. Friedrich Engelmann. 


36 Hotel de Danzig in Oliva. 
Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt au, daß das Local heute Sonn⸗ 
abend den 13. Februar wegen eines Privatballes geſchloſſen iſt. 58 2 * 
122 ji Rh 1 .J. Engler. 25 . 
ee D 1 eee 
2 37. Einem 1 Pede a ich mir die ergebebene 2 f 
= Anzeige zu machen, daß mem Lager von Herreuhüten in Seide u. Filz, in 
x diesjährigen neaeſten engliſchen v. franzöſiſchen Fagons ſchon neue Zuſendun⸗ 7 
D gen erhalten bat; u. daß da mein Sohn auf feinen Reiſen Gelegenheit ger 2 
S habt hat, mis den beſten Fabrikanten dieſer Artikel Bekauntſchaft zu machen, 
ich in den Stand geſetzt bin, die modernſte und reellſte Waare zu ſolidem 
= F. W. Sieburger Wwe. 3 
CCC 
36. Elegante Masken⸗Anzuͤge fuͤr Herren n. Damen 
empfiehlt Max Schweitzer, Langgaſſe 378. 
„% die Masfengarderode son J. Siegel, Zopfergaffe Ne. 


22. B. empfiehlt zur bevorſtehenden Faſtnacht'szeit ihre Coſtuͤme. 


„> 


€ 
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40. Eine gute Penſions⸗Auſtalt weiſet nach Dr. Höpfner, 
— 0 Prediger zu St. Marien. 

41. Eine Wohnung, beftehend aus 3 Stuben, eigner Küche, Keller u. fonftigen 
Bequemlichkeiten, wo möglich parterre, wird zu Oſtern d. J. in Danzig zu miethen 
gewünſcht, durch den Geſchafts⸗Commiſſionair E. Art, in Dirſchau. . 
42. Larven mit Bärten, Locken⸗Touren u. Perücken, 
zu allen Coſtümen paſſend, werden auch verliehen beim Friſeur N 

a a H. Coba, 1. Damm No. 1130. 
43. Herren Masken vermiethet billig J. Voſf, Schäferei No. 50, 
44. Ein in der Landwirehſchaft erfahrener junger Mann, mit guten Zeuguiffen 


verſehen, ſucht ein Engagement. Näheres Glockenthor No. 1961. 


45. Strohhuͤte zur Waſche u. Moderniſiren nach Berlin 
erbittet Max Schweitzer, Langgaſſe 378. 


46. 2000 rtl. a 43% werd. 4, ein Grundſtück gecucht. Aoreſſ. V. W. 1. Int.⸗Comt. 
47. Champ.⸗Krall⸗Galppp v. Lumbyr, Marien⸗Militair⸗Zigenner⸗Polka a 5 fgr. 
für Piano find zu haben bei ; W. F. Daran, Langgaſſe 404. 
48. Stimmgabel⸗Galopp (2. Auflage) i. in den hieſ. Muſikalhöl. f. Ye 3. b. 
49. Poggenpfuhl No. 195. finden Penfivnaise freundliche Aufnahme Auch 
finden einzelne Herren freundliche Aufnahme, mit auch ohne Beköſtigung. 

50. Einem ſoliden rechtlichen Handiungsdiener wird eine Stelle nachgewieſen 
Fleiſchergaſſe No. 62. : 7 N a 5 

51. Ein Burſche, der Luſt hat de Bäckerei zu erlernen, kaun ſich melden 
Plantzengaſſe No. 384. a f 

52. Ein Bache findet eine Stelle beim Maler F. Lange, Poggenpfahl 185. 
53. Eine zweckmäßig conſtruirte Haud⸗Schroot⸗Mühle wird zn kaufen geſucht. 
Schüſſeldamm No. 854. eine Treppe hoch. — 5 

54. Heute Ab. gebr. Marenen u Sonntag Braten a Port. 23 Sgr. a. Frauenth. 
in d. 2 Flagg. u. w. unſ. Billard n. mehr v. Großmann bed. Bitte um zahlreich. Beſuch. 
55. 2 Nahtungshäuſer ſin! zu verkaufen oder zu vermiethen. Nachricht dar⸗ 
üder 2. Damm No. 1284. f 


5%, Ein Kiauich mir gefunden Flügeln wird zu kaufen geſucht Hundeg. 288. 


5557. Es hat der Wächtet Witkowsky in ver Nacht vom 9.—10. e. g. braun 


und allen Bequemlichkeiten nebst Eintritt in den Garten sofort oder von 


und weiß gefleckten Jühnerhund aus der Radaune gezogen; der Eigenthümer kaun 


denſelden gegen Fülterungs⸗ und Inſertionsgebühren Baumgartſchegaſſe 1005. in 


Empfang nehmen; wo nicht, fo wird derſelbe ſpäteſtens in 8 Tagen verkaufe. 


58. Glagte-Handſch. w. gut u. ſchnell gew. a P. 15 fg. H. Geiſt⸗ospitalsh. 1435. 


59. —Fleiſcherg. No. 79. w. einem Handlungsdiener eine Stelle nach 
b V | 
60. Sandgrube No, 386. ist eine herrschaftliche Wohnung von 6 Zimm. 


ewie ſen. 


Ostern ab zu vermiethen. ’ 
61. : Jopengaſſe 734. iſt die Hange⸗ und untere Etage zu vermiethen. 
7 Beilage. 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 37. Sonn abend, den 13. Februar 1847. 


62. Rammtaum No. 1222. iſt eine Stube mit Meubeln an Einzelne zu Oſtern 
rechter Zeit zu vermiethen. N 5 8 

63. Seifeng. 950. i. 1 Zimm. n. d. Langenbs. m. Meub. un. Beköſt. z. ven. 
61. Dielenmarkt 273. iſt e. Haus m. 5 Scub., Cärtch. u. all. Beg. z. verm. 
65. Heil. Geiſtgaſſe No. 936. find 3 heizb. der. Zimmer nebſt Küche, Boden, 
Speiſekammer, Kammern, Commodité, Keller pp. zu vermiethen. 


e — 
86. Schnuͤffelmarkt No. 709., Sonnenftite, iſt eine neu dec. 
Wohnung, beſtehend aus einem Saal, 2 Wohuſtuben nebſt Küche, Boden, Keller ı. 
zu vetmiethen und ſofort oder Oſtern zu beziehen. 3 
67. Wollwebergaſſe No. 1987. iſt die Belle⸗Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, 
Entree, Küche, Speiſekammer, Keller und ſonſtigen Bequemlichkeiten; in der Lien 
Etage 1 und in der äten 2 Zimmer, zuſammen auch getheilt, im letztern Falle ſich 
beſenders für Damen eignend, zu Oſtern oder Johauni zu vermiethen. Nähere Nach⸗ 
richt Wollwebergaſſe No. 551. i 8 
68. Hundegaſſe No. 263. find die Belle⸗ und die Ober⸗Etage, beſtehend in 5 
Zimmern, 2 Küchen mehreren Böden und Kammern von Oſtern bis Michaeli rech⸗ 
tet Ziehzeit für den feſten Preis von 80 Nihlr. zu vermſethen. 5 i 
69. Brodibänkengaſſt No. 658. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
70. Pfefferſtadt No. 256. find 2 freundliche Stuben zu vermiethen. 
ER Schmiedegaſſe No. 230. find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
72. Hiatergaſſe 228. iſt 1 kl. Stube an einz. Perſonen zu vermischen,” f 
73 Töpfergaſſe 74. iſt 1 Wohnung von mehreren Stuben, Küche u. Keller z. d. 
74. Fiauengaſſe 828. if 1 Stube mit u. ohne Meubeln zu vermiethen. 2 
75. Röpergaſſe 467. iſt e. Hangzeſt. m. Schlafkas. a. einz. Perſ z. vm. u. gl. z. bez. 
76. Birodbänkengasse 667. sind parterre 2 Stuben, Kamm, u.s. w. z. verm. 


77. Ein Pferdeſtall auf 3 Pferde iſt Pfefferſtadt 226 zu vermiethes. 

78. Im Rähm am Fiſchmarkt No. 1809. iſt eine Obewohnung m. eigner Thür 

von 3 Zimmern, Schlafkabine:, Böden u. Keller zu Oſtern zu vermiethen. 

79. Eine anſtändig meublitte Sagl⸗Etage, iſt zum 1. April zu vermiethen. 

Näheres Hundegaſſe 353. k 

80. Hundeg. No. 253. find drei Zimmer, Küche, Boden, Keller, zu vermiethen. 

81. Ziegeng. 767. 2 Treppen hoch, iſt eine Wohn. an einz. Perſonen zu veim. 

5 JC. a er Be BE, 

82. Montag, den 15. Februar d. J., ſollen im Auctionslokale, Holzgaſſe 30., 

auf gerichtliche Verfügung und fieiwilleges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

> 2 geidene Taſchenuhren, 1 filberne Tahariere, 1 Lorgneite- in dito Faſſung, 
Rand: u. Stubennhren, Spiegel, Glas⸗Kronleuchter, 1 gr. mahagoni Buffet 
nebſt Tombank (für S u. Neſtaurationen geeignet), 


* 


— 3383 — 


Sofas, Schlafſofas, Tiſche aller Art, Roheſtühte, Kommoden, Schränke, Bettgeſtelle, 
viele Betten, Matratzen, Leibe und Vettwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, Männer und 
Frauenkleidungsſtücke aller Art, — Aſttal⸗ u. Gastampen, Piattmenagen, meſſing. 
Kaffeemaſchinen, viele porzellaut, fayancene u. Wedgewood⸗Tertinen, Teller, Taſſen, 
Theetöpfe, Kannen pp., Karaffinen, Gläſer aller Art, Pokale, Becher, krpſtallene 
Vaſen, Theebtener, Unerſätze, Meſſer u. Gabel, kapfern., nieſſing., eiſernes Küchen⸗ 
geſchur und Hoͤlzerzeug. 5 

1 Parthie neue Gummiſchuhe für Herren, Damen und Kinder und lederne 
Kaloſchen in Auswahl, 60 Schock ganze und halbe Porteiflaſchen, 1 Paar große 
Waageſchalen mit eiſernem Balken und duo Ketten. i 

Ein faſt neues tafelſörmiges Jortepiauo, 62 Octaven, von vorzügliche Ton 
in mahagoni Kaſten, ven dem Königl. Hoflieferanten Herrn Wißniewoki, — eine 
engliſche 8 Tage gehende Stubenuhr mit Glockenſpiel und Datumzeiger, durchaus 
richtig gehend, in einem ſehr eleganten mahag. Kaſten, Gewehre, Glas Sachen, 
lackitte Leuchtet, 1 Kronleuchter, 3 Schock beir. Bierkrüge. 
Ferner: Leiſeraner Spaarheerd nebſt Zubehör, neue engl. Copir⸗ 
maſchine, 1 Reiſe⸗Chatonlle, 10 Aaſichten von Dauzig, eine Partie neue 
Klempuer⸗Waaren, 20 Stücke Drillich und andere nützliche Sagen; 

Zugleich empfehle ich das im Aucttonslocale befindliche Magazin neuer Mo⸗ 
bilien, Spiegel⸗ und Polſterwaaren, das auf Verlangen ſtets geöffnet wird, zut ge⸗ 
neigten eee J. T. Engelhard, Auctionstor. 

83. Vorzägliches Kuh: und Pferdeheu, nach Wahl der Käufer centnerweiſe 
oder auch ia Haufen, und eine Partie Hofer⸗ und Gerſtenſtroh werde ich 

onnerſtag, den 18. Februar d. J., Vormittags 10 Uhr, . 

in dem vor dem Lergenthore gelegenen Grundſtücke des Herrn Paleske öffentlich 

berſteicern, wozu Kauflußeige einlade. Dekannten, ſichern Käufern wird eine ange⸗ 
meſſene Zahlungsfriſt gewährt. n % 

> J. T. Engelhard, Auctlongtor. 


31. Auction mit fichtenen Mauerlatten. 
Auf Verfügung eines Königlichen Commerz⸗ und Aldmiralitäts⸗Collegii wird 
der unterzeichnete Mäkler i 


Mittwoch, den 24. Februar 1647, Vormittags 
um 80 Uhr, an der Heubuder Kempe, 
durch öffenziche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen 


| 390 Stuck Mauerlatten, ; 
welche unter Aufficht des Holzeapitain Herrn Fiſchbeck, an Ber 


oben genannten Kempe der Weichſel lazern. — Die Herten Käufer werden höflichſt 
erſucht in Vetteff der Beſichtigung des Holzes vor der Auction an Herrn Fiſchveck 
ſich zu wenden. 5 Rottenburg. - 
s Auetion zu Gotteswalde. 


Dienſtag, den 23. Februar c., Vormittags 10 Uhr, follen, auf den freiwilligen 


In. a 1 ͤ ‚ ẽůmeB ⁊ — xp ů ˖—˖«—.ĩ ZZ Se a m 


Antrag der Frau Wittwe Sarah Maria Maker zu Gotteswalde, Wohnungsberän⸗ 


derung halber daſelbſt öffentlich verſteigert weiden 

2 br. Wabache, 4 Stuten, wovon 1 trag., 1 Jährling, 3 Milchkühe, 3 Hock⸗ 
linge, 3 Schweine, 1 Mutterſchaaf, 2 gr. eiſevachſ. Arbeſtͤwagen, 1 eiſenachſ. Saar 
weitswagen, 1 9%. ſchinalgl. Wagen, 1 neuer geſtr. Kaſtenwagen, 1 Spazierwagen 
, Stub, 2 gr. beſchl. Schutten, 1 Jageſchlirten, 1 kl. Schlitten m. Leitern, 1 gr. 
Schleife, viel Spazier- und A:beitsgeſcherr, 1 compt. Pflug, Eggen, 1 Landhaken, 
3 P. Erndteleilern, 1 compl. Häckſellade, 2 gr. Holzketten, Lißkeiſen, verſch. Siebe, 
14 Getreideſäcke, Milch⸗ und Buttereigetäthe, 2 eich. Kuüwen, Hölzer und Hand⸗ 
werkszeug, Eiſen, Meſſing, Kapfet, 1 Part. Schwarten und Pfähle, 1 Part. Stroh, 
ferner: 2 Sophas, 1 Kleider, 1 Eckſpind, 3 Kiſten, 5 Tiſche, Stühle, Gesinde. 
derten, 1 fd. Repetirabr und fonft vielerlei Haus-, Küchen⸗ und Stallgeräthe 

Sremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werden. 

Joh. Jac. Wagner, ſtellb. Auctionator. 


56. Auction zu Trutenau. 

Montag, den 22. Februar c., Vormittage 10 Uhr, follen in dem zu Trutenan 
Ne. 9. belegenen Hofe des Heim Goulieb Vollmann wegen Wohnungswechſel frei⸗ 
willig verſteigerr werden: a 

6 Arbeitspferde, 5 Jährlinge, 5 trag. Kühe, 1 Stärke, 1 gr. Bulle, 1 Hock⸗ 
ling, 6 Schweine, worunter I gt. trag. Sau, 1 Spazietwagen, 1 gr. eifenachf. Ar⸗ 


bpeitswagen webft Kaſten, 1 Holzſchleiſe, 2 Schlitten, Pferdegeſchirre, 2 Pflüge, 2 


P. Eggen, 1 Landhaken, 2 P. Erndreleitern, 2 Flachsbrachen, Milch und Butter 
geräthe, 1 gr. Grapen, ſonſt vielerlei Haus⸗, Küchen⸗ und Ackergeräthe, wie auch 
eine Quantität Hafer⸗, Erbſen nus Wickſtroh, Reggen⸗ und Weizen⸗ 


ſtroh (Vorklopf). 25 5 
25 Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
87. Freitag, den 19. Februar 4647, Vormittags 10 Ubr, wird der Mäkler 
Jantzen für Rechnung wen es argeht in der Königk. Niederlage des Bergſpeichers 
an den Meifbierenden uuverſteuett gegen baare Bezahlung verkaufen: 
6 Orhoft feinen allen Porwein und 42 
5 a 50 Bout. Champagner vom Hauſe Lambry Gildermann und: 
Deutz. aaa 


achen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


38. Sorauer Wachs- uud Warschauer Stearin-Lichte, Brillant-- 


Kerzen, weissen and gelben VVachsstock empfiehlt äusserst 
billig > A. Schepke, Jopengusse No, 596. 

89. Eau de Cologne von dur berühmten Celner Fabrik von Johann 
Anton Farina empfiehlt zu den bekaumen Preiſen in ganzen Kiſten und einzel⸗ 


nen Flaſchen die Buchhandlung von S. Anhuth, Langeumarkt No. 432. 


50. Ern kleiner Bei Jam. Rum iſt billig zu verkaufen Jehannisgaſſe 1322. 


D 


Schöne Buchroeitzen Jrütze (votzüglich rein u. trocken) 11 Sgrsordinaie Gat⸗ 
jr. die Metze, empfiehlt 28 Naſchte, Tiſchlergaſſe 601. 


RR Schöne Ruhweißen:Srüge (vorzüglich reinau. trocken) 11 fgr., ordinaire Gat⸗ 


tung 9 far. die Metze, empfiehlt a Raſchke, Tiſchlergaſſe 601. 
92. Ein Kram⸗Repoſicerium mit Fächer und Schudꝛaden nedſt Tombank, 


welches zum Veiſchließen eingerichtet iſt, ſoll verkauft werden. Das Nähere 


Kaſſubſchenmarkt No. 387. 5 

93. Ein zunder Sorgeſtuhl mit Kommodite nebſt 1 neuen mahogoni Kommode 
ſind billig zu verkaufen. Fleiſchergaſſe 131. a 

21. Buoler Käſe vorzüglicher Qualität à Ul 7 Sgr., bei ganzen Käſen billiger, 
als auch ſehr ſchön marinirte Heetinge empfiehlt 5 


. Faſt, Langenmarkt No. 492. 


95. Roggen⸗Kleie iſt für einen ſeliden Preis zu haben Mattenbuden, 
Reitergaſſen⸗Ecke No. 295. x SE 808 . 
96. ; Ein tafelförmiges Fortepiano ſteht Langgaſſerthor No. 45. 2 Treppen hoch, 
zu verkaufen. N A 

9% Zallfränze, Blame und Blamenmaterial empfiehlt billig Glaſer, Holz⸗ 
markt No. 32. 1 Treppe hoch. f a 

93. Bettſchirme ſind billig zu verkaufen Vorſtädtſchen⸗Graben No. 38. 

99, Brodbankengaſſe No. 658. find wieder fertige Ball- und Haubenblumen. 
100. Große Weichſeigale um zu räumen verkaufe ich büligſt, und mache die 
Heri Gaßzwirthe votzüglich darauf auf nerkſam. Witiwe Schramm. Mein Stand 
it Fiſchmarkt neben dem Kaufmann Herrn Mieran. Br g 
101. Um zu räumen, ſteht noch etwas altes trockenes Yan s Brennholz zwiſchen 
den Speichern, ohnweit der Kuhbrücke Brandgaſſe No. 168. billig zu verkaufen. 
102. Sechs bis acht Stück gute, von einem friesländiſchen Zuchtſtier, tragende 
Niederungs-Kühe, jo wie einige Ferkel ächt chineſiſcher Rage, ſtehen zu Gr. Walddorf 
im 2. Hofe der erſten Trift z. Verkauf. Und iſt das Näh. Hundeg. No. 288. z. erf. »a 
103. Friſche Pomeranzen, große Limonen, Nanteſer Sardienen, Trüffeln u. Erb⸗ 
Jen in Blechdoſen, große blaue Muscattraubenroſinen, Pılnzegmandeln, Catharinen⸗ u. 
Königspflaumen, Bomberger geſchälte ganze Aepfel, Pflaumen: und Kirſchkreide, 
Succade, Oliven, ächte ital. Macaroni, Parmeſankäſe, Verdeauxer Sardellen, fein⸗ 
fies Tiſchöl, aſtrachauer kl. Zuckerſchotenkerne, pariſer Eſtragen, Caper- u. Trüffel⸗ 


Seaf und alle Sorten beſte weiße Wache⸗, Stearin, Palme und engl. Sperma. 


Celi-Lichte erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaffe No. 63. 

101. Saure, Senf, n. Pfeffergurken fo wie auch ſchͤne Palaumenkreide, letztere 
au 5 Sgr., bei 10 % billiger, find zu haben am Holzmarkt Ro. 302. 

einn Pommerſche Fleiſch Würſte von vorzüglicher Güte, (welche ſich 
105. zum Kochen, Braten, wie auch 15 zu A 11 8 be⸗ N 
ſte qualifictren) empf. pr. tb zu 5 far. H. Vogt, rengaſſe 1198. 

106. h gut erhaltene 8 Droſchke ſteht z. verk. Vorſt. Grab. 163. 
107 St. Katharinenkirchenſt. 506. iſt 1 Palitot u. 1 ſch. tuch. Rock bill. z. v. 


198. Gichtpap., Amulett., Eiectto-M.⸗Ringe, Gicheleinw. f. rhenmat., Kopf-, 
Zahn-, Geſichis, Rüde, Lend.⸗, Gliederſchmerz. empf. G. Beigt, Fraueng. 902. 
8 Zweite Beilage. 


> Bei 


Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 

No. 37. Sonnabend, den 13. Februar 1847. Be 
109. Eimhurg, Dsiot. u, veridied. and. Aäfe empf. J. G. Voigt, Sraueng, 902. 
110. . den Ausverkauf des Koͤhlyſden Wactemagers find 
Herren⸗Hausroͤcke, ſowie such eine Partie achtes Eau de Co⸗ 


logne, zu herabgeſetzten Preisen zu haben. 3 

111. Champagner a 35 u. 30 ſgr. fo wie Bordeaur⸗, Ungar ⸗, Rhein⸗,Moſelwein 
ꝛc. Jam. Rum, engl. Porter, wird en gros und en detail gut und zu den dillig⸗ 
ſten Preiſen verkauft Gerbergaffe dei Joh. Schdanagel. 

112. Euiltz⸗Keulen, einmarinitte Heeringe und ſaure Gurken, ſchöner alter Kä⸗ 
ſe iſt Aukerſchmiedegaſſe No. 176. käuflich. : 


113. Den Reſt meiner Schuppenpelze mit feinen Tuchbezügen, die 35 
u. 30 rtl. gekoſtet haben, ſolleu, um bis zum 20. d. M. zu räumen, für 20 und 


22 rtl. verkauft werden bei 9 Sternfeld, erſten Damm No. 1125. 


114. um zu Laumen w ſehr billig ver.: eine Partie alt. Malaga, Ma 
deſta, Muscat⸗Lunel, Rhein- und Portweine, ſowie auch a. f. w. u. 2. Zafeiweine, 
Champ. in u 1 Fl, echten Jam. u. inländ. Rum 2 

in der Weintraube, Fiſchm. a. brauſenden Waſſer. 


115. 2 eben empfing ich als d. modernſte eine Probeſendung eleganter Spiegel 
in Metall⸗Bronze⸗Rahmen, die ſech durch Eleganz, Dauerhaftig 
keit und Billigkeit aus zeichnen und empfehle dieſe wie mein Lager Spiegel⸗ 


glaͤſer, Spiegel in den verſchiedenſten Faſſangen und Fenſterglas 
in allen Größen und Sotten billigſt. Auf Verlangen ertheile ich genaue Preis ver⸗ 
zeichniſſe. E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 


fl 
116. Achte Malz⸗, ſchleimlöͤſ. Bruſt⸗, Mopräben, Eitronen 
Shoceladen., Himbzer-, Roſen, Vonille⸗Bonbons, 10 ſgr. U, empfiehlt in ganz 
ausgezelchneter Qualität die Bonbon⸗Fabrik Breit⸗ u. Zwirng⸗Ecke 119 


Immobflia oder unbewegliche Sachen. 
117. Das den Röllchen Chetenten zugehörige, im Dorfe Heubude belegene Grund⸗ 
ſtück, beſtehend aus einem Wohnhauſe, Scheune und Stall mebft einer Kathe, zu 
4 Familienwehaungen eingerichtet, mit 2 Hufen 16 M. cult. Acker und Wieſen⸗ 
laud, Obſt⸗ u. Gemüſe Garten, ſoll im Wege einer freiwilligen Lieitation 
Montag, den 3. Ma z d. J., Nachmittags 3 Uhr, 
an Ort und Stelle verkauft werden. Die Gebäude befinden ſich in gutem baulie 
chem Zuftande, die Winterſaaten find von 5 M. Weizen, 6 do. Roggen u. 2 de. 
Rips deſtellt, auch iſt mit dem Beſitze die alleinige Berechtigung der Fiſcherei in det 


* 


8 Für gute Speiſen u. a iſt beſtens geforgt. 
* . 


: 9 8) Potpourri del Opera Les Hugenotts di ‚Meyerbeer; 9) Atiette ans 


f = — 342 — f x 
Laake verbunden und ein bedeutender Torfſtich vorhanden. Zur erſten Stelle find 
4066 rtl. eingetragen, welche darauf beſaſſen werden, und muß das übrige Kauf⸗ 


geld bei der am 1. April c. erfolgenden Uebergabe baar gezahlt werden. Jeder 


Leitaut muß im Termin eine Cautſon von 500 rtt. deponiren. Die nähern Bedin⸗ 
gungen erfährt man im Auctions⸗Bureau Röpergaſſe No. 463. = 
i a 


i Ediet al Clit atlo n. 
118. Johann Gottfried Siebrand, geboten den 21. März 1785 und ein Sohn 
des hierfelbft verſtorbenen Bürgermeiſters gleichen Namens, hat ſich im Jahre. 1809 
nach Ruſſland begeben, bis 1924 in Riga aufgehalten und dann ind Innere von 
Ruſſland verfügt, ohne weitere Nachricht von ſich zu geben. Auf den Antrag ſei⸗ 
ner Geſchwiſter wird derſelbe oder die etwa von ihm zurückgelaſſenen unbekannter 
Erben und Erbnehmer aufgefordert, ſich ſchriftlich oder perſümich ſpäteſteus in termino 

den 29. Juni k., Vormittags 10 Uhr, 5 
an ordentlicher Gecichtsſtelle zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, widri 
geufalls er für todt erklärt und das Vermögen den Geſchwiſtern als feinen. nächſten 
bekaunten Erben herausgegeben werden wird. ER 
Dirſchau, den 11. September 1846. f 
Koͤnigliches Land⸗ und Stadtgericht. 


8 an e ek 
ERITREA IDEE DRDIIT RL 
Ju i Hotel du Nord. | 
K > Hente. Sounabend, den 13. Februar, Abends 6 Uhr, 
0 Konzert im großen Koͤnigsſaale 

0 


ausgefühtt vom ganzen Muſikchor des 1ften Leib⸗Huſaren⸗Regiments. Entree ö ſgr. 


2 
6 
8 
. 


b r e. 

1) Oaverture (Fleonota di e von Donizetti. 2) Cavatine- aus 

8 Semiramis, von Roſſini. 3) Trinkchor aus der Oper Robert der Teufel, von 
is Meyerbeer. 4 Pas de Sbawi, eus dem Ballet der Seeräuber, von Gäbrig 
5 5) Perlenwalzer ven Jos. Labigki. 6) Duetto aus der Oper Lucrezia Bor- 
ga, von Donigemis 7) Hochzeits⸗Marſch aus dem Sommernachts⸗Traum von 
7 F. Mendelſohn⸗Bartholdi. 8 a . 
285 II. T hie il: 


der Oper Oberen, von C. M. v. Weber. 10) Buridan-Quadrille von P. 
** Cnzent. 11) Cavatine del Maestro G. Nicolini, Cantate in Derlin della 
8 Signora, Hähnel. 12) Terzette aus det Oper Belifar von Donizetti. 13) 
9 Pieteus⸗Pelke von J. Gung'l. 14). Oeſterreichiſche Retraite. e 

CTC 
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